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WienerStadtrath .
Sitzungvom26 .November1897
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,
M .hormannreferirt überdie

ErrichtungvonKühlräumenimSt .MarperSchlachthause .DerVor¬
lage ist zu entnehmen ,dasbeab-¬
sichtigt wird ,kühlräume ,mit
2000 Quadrateter nutzbarer
Flächezuerrichten .Auchsollen
gleichzeitigbiswerkezurErzeu¬
gungvontäglich 120Mor .Es
für dieseAnlagen
errichtetwerden.DerReferentbeantragt ,die vomStadtbau¬
amtegemachteVorlagebetref¬
fenddenSituationsplansowiedas vorgelegteBauprogrammunddiebetreffendenVorschriften
zugenehmigen.AufGrunddieser
Vorlagesei eineallgemeine
öffentlicheOffertverhandlungbe¬
hufsErlangungvonProjektenundOffertennebstKostenanschlä¬
genfür sämmtlicheArbeitenaus
zuschreiben.IndasnächstjährigeBudgetsei zurSicherstellung
einesTheilbetragesfürdiesen
BaueineSummevon300000fl
einzustellen .Aug. )M .Dr .Keinreferirt fer¬
ner über die Verlängerung
derFristfürdieAuflassung

unddesSchmelzerallgemeinenWahr¬
er Friedhofes ,welcheam3t .

December. J .abläuft ,undbean¬
tragt :

. )der Terminfür diegänz¬
liche Auflassung undAbräumung
des Schmelzer -undallgemeinen

1

WährungerFriedhofesinAbän¬
derung des Gemeinderathsbe¬
schlusses vom25 .August v .J .
bis auf Weiteres ,d .1 .biszu
demZeitpunkte zuerstrecken ,
als sich die Durchführungder
projektirten Straßen zugeals
unabweisbareNothwendigkeit
erweisen sollte .

. )für dieVerwendung
des nach Abräumungder
Friedhofe frei werdenden
Grundessei als Principauf
zustellen ,daßnur dienoth¬
wendigsten Straßen zuge¬
durchgeführtwerdensollen .
währendhinsichtlichderübri¬
gen Friedhofsgründezumag ,
lichstenSchonungderbestehenden
Grabstatten unterUmgang
nahm von der Exhumirung
der LeichenvestedieHerstellung
von ParkanlageninsAnge¬
zufassenist .

M .Schreinerbeantragt
Vorsorgezutreffen ,dasschon

mit Beginn desnächsten
jahres ,die nothwendigenStra¬
senzig über die Aren ,der
genannten Friedhofege¬
führt werden .

M .Seichertbeantragt ,
den Magistrat anzuweisen ,
wegenParcellirung der
an den SchmelzerFriedhof
anrainenden Bürgerspitals ,
sondsgründeschleunigstan¬
trag zustellen .

BehufsErmöglichungeiner
gleichzeitigen Berathung der
von diesenAntragstellern
gegebenen Anregungenmit
dem Hauptreferate wird



Berathung verlegt und
der Magistrat angewiesen ,
schleunigstBerichtzuerstatten.
M .Buschbeantragtein Offertauf

den zumNeubaudes Hauses No13
Nikolsdorferstraße im 5 .Bezirke
erforderlichen Straßengrund
in der Vollberggasse wegenzu
geringen Anbotes abzulehnen .Aug .

M .Schreinerreferirt überden
Antragdes GemeinderathesWun¬
berger betreffend die Belassungdes
anläßlich des Stadtbahnbauer um
gelegten Theiles derverlängerten
Westbahnstraßein ihrerjetzigen

trace und beantragt ,diediesbe¬
züglichen von der Bau¬
tion für die WienerStadtbahn
bei der am 25 .October abgehal¬

tenen Localcommission abgege¬
benen zustimmendenErklärung
gen genehmigend zurKennt¬
nis zu nehmen .Aug . )

derselbe beferent über den
Antrag des Ges .Nurwegen
Herstellung einer Umzäunung
für die Gartenanlage amEin¬
siedlerplatze undbeantra¬
einen lebendigen Zaun zuplan¬
zen und diese Arbeit sofort in
Angriffe zu nehmen .Aug .

M .Tomola beantragt ,
der eventuellen Berufung der
BürgerschuldirectorenAnton
Wollensackund FranzSchmidt
zumAmteeines . k .Bezirks¬
schulinspectors inWiener
Schulbezirkebezw .zurBelau¬
bungder Genanntenfürden
Rest der laufendenFunctions¬
periode die Zustimmung zuer¬

thei¬ Aug .

fürdieErrichtungeines
Auslaufbrunnens in der
Rathstraße in Neustift amer enWald700fl zubewilligt

SR .D .Mäher beantragt
dem Ansuchen der Wiener

Gesell¬
Zustimmungfür dieInbetrieb¬
setzung von weiteren 50Wa¬
gen nach der imStadtrath
zuletzt genehmigten To¬
zu geben .Aug . )

derselbebeantragtdenBericht
des Magistrats betreffenddie
Übernahme der Versorgungs¬
fandspflegung an dem
Franz Josef ge¬
in ewer seitens der mo¬
Landesanstalten zurKenntnis
zu nehmenn ,die ung der
Aufnahme vonVergungsfonds¬
zöglingen in des . k .Blinden¬
institut ,k .k .Taukommen¬
institut ,allgemel¬
Taubstummeninstitut ,endlich
in die Sophienstiftungin
Biedermannsdorf ,sowiedie
allmählige Auflassungder
Versorgungsfondsplätzein
den genannten Anstalten
zu genehmigen und den
Magistrat zu beauftragen .
die Verhandlungenbetreff
der Übernahme der Verhör¬

gungsfondszoglinge mit
demn .o .Landesausschusse
fortzusetzen und überdas
Ergebnis derselben amSchlusse
des Jahres 1898zuberichten .

Aug .



16 .November
M .Braun beantragt zur

ErrichtungeinesVolksbadesin SimmeringeinenBürger¬
spitalfondsgrundan derGeisel ,
bergstraße zunächst desWiener
Neustadter Kanales perca¬
640 m um den Preis von
5120fl anzukaufen .Aug. )

M .Dr .Deutschmannbe¬
antragt die Eigenstedes
früheren Stadten Dr .Schmittunddessenglei¬
übernehmerspro 1896zur
kenntnis zu nehmenund
die mit 12686fl .50krbean¬
sprachtenExpresenzurAus¬
zahlunganzuweisen .Aug.

der Rector derImperial¬
ContinentalGas- Association
gegen die Verhängung einer
Conventionalstrafe von

4200fl ,wegenNichtumlegung
der Röhren amReimweg
wird abgewiesen .

Subventionen . )NachdenAnträ¬
gen des Mr .Dr .Beiwurden
in der heutigen Sitzung
des Stadtrathes Subventionen
bewilligt demKirchenmusik¬
verein am einweg 50fl .dem1 .WinerVereinezurEr¬
richtung und Erhaltung von
SuppenundTheranstalten500fl ,
dem Vereine für Hausarme¬
200fl ,demVereinekatholischer
Arbeiterinnen300fl .Nachdem
Antragedes Ms .Dr .Wahnerwird

der Genossenschaftderbildenden
Künstler in Wien die ihr mit
Gemeinderathsbeschlußvon13 .
Juli 1894 bewilligte Subvention
von1000fl pr 1897flüssiggemacht.

derselbestelltefolgendenAntrag:
UmeinegerechteVertheilungder

Subventionen an Vereineund
Corporationenzuermöglichen
hat der Magistratsämmtlich¬
von der Gemeindesubventionir¬

ten Vereinigungen anzuwei¬
fen ,daßdieselbenihreSubven¬
tionsgesuchebiszueinembe¬
stimmtenZeitpunktedesVor¬
jahreseinzureichenhaben,wird
rigenfallseineBerücksichtigung
derselbennichterfolgenkönnte.
DerMagistrathatsodanndie

SubventionsgesuchedemStadt¬
rath nachKategoringe¬netvorzulegen.DieserAntrag
wurde dem Magistrat zur
Vorberathung zugewiesen .
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